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9. Arbeit und Beruf

9.1. Berufsbildende Schulen (BBS)

In Deutschland erfolgt der Zugang zu einigen Berufen über eine Berufsausbil-
dung, die meist im dualen System, d. h. in einer Kombination aus praktischer Aus-
bildung im Betrieb und Theorie in der Berufssschule, erfolgt. In der Regel wird für 
eine Berufsausbildung mindestens ein Hauptschulabschluss vorausgesetzt. In der 
Stadt Göttingen sind für den schulischen Teil der Ausbildung die Berufsbildenden 
Schulen (BBS) zuständig.

Berufsbildende Schulen 1 Arnoldi-Schule
Friedländer Weg 33-43 
37085 Göttingen

Ansprechpartner*innen
0551 54726-0
arnoldis@bbs1-goe.de

https://www.bbs1-arnoldi.de

Berufsbildende Schulen 2
Godehardstraße 11
37081 Göttingen

Ansprechpartner*innen
0551 49616
info@bbs2goe.de

https://www.bbs2goe.de

Berufsbildende Schulen 3 Ritterplan
Ritterplan 6
37073 Göttingen

Ansprechpartner*innen
0551 4950912
buero-schulleitung@bbs-ritterplan.de
https://www.bbs-ritterplan.de
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9.2. Agentur für Arbeit

9.2.1. Arbeitsvermittlung

Die Agentur für Arbeit Göttingen unterstützt Menschen bei der Suche nach einem 
neuen Arbeits- oder Ausbildungsplatz und Arbeitgeber*innen bei der Suche nach 
neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

Das Angebot an unsere Arbeitnehmer-Kundinnen und Kunden beinhaltet Bera-
tung und Vermittlung und bei Bedarf auch konkrete Förderung, zum Beispiel im 
Bereich der beruflichen Weiterbildung. 

Wer sich bei der Agentur für Arbeit als Bewerberin oder Bewerber anmelden 
möchte, kann dies online unter www.arbeitsagentur.de/eservices oder telefonisch 
unter der kostenlosen Service-Nummer tun. Die Beratungsgespräche erfolgen 
ausschließlich terminiert, damit wir Zeit für die jeweiligen Anliegen haben. 

Agentur für Arbeit Göttingen
Bahnhofsallee 5
37081 Göttingen

Ansprechpartner*innen
0800 4555500 (kostenlos)
goettingen@arbeitsagentur.de

https://www.arbeitsagentur.de/eservices 
https://www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-arbeit-finden 
https://www.jobboerse.arbeitsagentur.de 

Sprechzeiten
Nach vorheriger Terminvereinbarung
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9.2.2. Berufsinformationszentrum (BiZ)

Das BiZ stellt Interessierten vielfältige Medien zur Verfügung, mit deren Hilfe sie 
sich über die Themen Arbeit und Beruf, Ausbildung und Studium, Arbeiten in 
Deutschland und in der Welt oder Bewerbung informieren können. Neben Print-
produkten stehen auch Arbeitsplätze für die Online-Nutzung der vielfältigen In-
formationsangebote der Bundesagentur für Arbeit sowie für die Internet-Recher-
che zur Verfügung. 

Im BiZ finden regelmäßig Veranstaltungen statt, die über verschiedene Berufe, re-
gionale Betriebe oder aktuelle Beschäftigungs- und Ausbildungsangebote oder 
über Fördermöglichkeiten der Agentur für Arbeit informieren. Eine Übersicht der 
geplanten Veranstaltungen ist online unter www.arbeitsagentur.de/veranstaltungen 
zu finden.

Darüber hinaus bietet das BiZ PC-Arbeitsplätze an. Diese stehen Besucherinnen 
und Besuchern kostenlos zur Verfügung, die ihre Bewerbungsunterlagen erstellen 
und online verschicken möchten. Die Mitarbeiter*innen des BiZ stehen für Fragen 
gerne zur Verfügung.

Agentur für Arbeit Göttingen
Berufsinformationszentrum (BiZ) 
Bahnhofsallee 5
37081 Göttingen

Ansprechpartner*innen
0551 520-670
goettingen.biz@arbeitsagentur.de

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/goettingen/biz 

Öffnungszeiten
Mo, Di	 08:30-15:30 Uhr
Mi, Fr	 08:30-12:30 Uhr
Do	 08:30-17:00 Uhr
Bitte beachten Sie auch die aktuellen Hinweise auf der Internetseite.
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9.2.3. Berufs- und Studienberatung

Die Berufsberaterinnen und -berater der Agentur für Arbeit unterstützten Jugend-
liche und junge Menschen beim Übergang von der Schule zum Beruf. Sie infor-
mieren über Berufsfelder und helfen Jugendlichen dabei, die ihren Fähigkeiten 
und Talenten entsprechenden Ausbildungen oder Studiengänge zu finden. Bei 
bereits bestehendem Ausbildungswunsch schicken sie passende Ausbildungsan-
gebote zu.

Berufsberaterinnen und -berater helfen ebenfalls weiter, wenn es um die Themen 
Freiwilligendienste, Auslandsaufenthalt oder auch duales Studium geht. Und 
wenn die Ausbildungsplatzsuche noch nicht erfolgreich war, dann haben sie ei-
nen Plan B, damit es im nächsten Jahr besser klappt.

Berufsberaterinnen und -berater sind an allen Schulen mit Sek. I und Sek. II sowie 
an den Berufsbildenden Schulen präsent. Dort beraten sie sowohl im Klassenver-
band als auch individuell in den Sprechstunden. Außerhalb dieser Zeiten kann ein 
persönlicher Termin in der Agentur für Arbeit vereinbart werden. 

Agentur für Arbeit Göttingen
Berufs- und Studienberatung
Bahnhofsallee 5
37081 Göttingen

Ansprechpartner*innen
0551 520-350
0800 4555500 (kostenlos)
goettingen.berufsberatung@arbeitsagentur.de

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/goettingen/startseite > Berufsberatung

Sprechzeiten
Nach vorheriger Terminvereinbarung
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9.2.4. Hochschulteam

Für Studierende und Absolventen der Göttinger Hochschulen bietet das Hoch-
schulteam der Agentur für Arbeit eine freie Sprechstunde ohne Anmeldung in der 
Universität Göttingen an. Das Büro befindet sich im Foyer der Zentralmensa. Die 
Beratungsangebote richten sich an:
•	 Studierende: mit Fragen zur Studiengestaltung
•	 Absolventen: Beratung und Unterstützung beim Einstieg in das Berufsleben
•	 Studienzweifler und Studienaussteiger: Beratung und Information über alterna-

tive Studiengänge oder Berufsausbildungen bzw. duale Studiengänge 
•	 Für Arbeitsuchende: Vermittlungsangebot für Studierende, die einen Job zur 

Studienfinanzierung suchen

Übrigens: Ein weiteres Sprechstundenangebot gibt es für Studierende auch an der 
HAWK (Bereich Nord-Uni).

Agentur für Arbeit Göttingen
Hochschulteam
Platz der Göttinger Sieben 4
Foyer Zentralmensa
37073 Göttingen

Ansprechpartner*innen
0800 4555500 (kostenlos)
goettingen.hochschulteam@arbeitsagentur.de

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/goettingen/hochschulberatung 

Sprechzeiten
Mo-Do
Angaben zu unseren Sprechzeiten finden Sie auf der Internetseite.
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9.3. Beschäftigungsförderung Göttingen (kAöR)

9.3.1. Pro-Aktiv-Center (PACE)

Das Pro-Aktiv-Center (PACE) der Stadt Göttingen bietet jungen Menschen bis 26 
Jahre, die ihre Schulpflicht erfüllt haben, Beratung auf dem Weg ins Berufsleben 
und unterstützt sie beispielsweise, wenn sie einen Schulabschluss nachholen wol-
len.
Zielgruppe sind benachteiligte junge Menschen mit multiplen Eingliederungs-
hemmnissen und besonderem Unterstützungsbedarf, z. B. Jugendliche mit psy-
chosozialen Eingliederungseinschränkungen, junge Frauen und Mütter, junge 
Menschen mit Migrationshintergrund und junge Geflüchtete.

Bei PACE gibt es:
•	 individuelle Beratung in allen beruflichen und persönlichen Fragen
•	 Hilfestellungen und Begleitung bei der Suche eines Ausbildungs- oder Arbeits-

platzes sowie bei der Erstellung von Bewerbungen
•	 die Möglichkeit der Förderung eines Bildungskurses
•	 Unterstützung bei Behördenangelegenheiten

Beschäftigungsförderung Göttingen (kAöR)
Pro-Aktiv-Center
Hospitalstraße 10
37073 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Christiana Alrutz
0551 4003920
pace@goettingen.de

https://www.bfgoe.de > Angebote > Übergang Schule-Beruf > Pro-Aktiv-Center

Sprechzeiten
Mo-Fr	 08:30-12:00 Uhr
Offene Beratung
Mo	 10:00-11:00 Uhr
Mi	 14:00-15:00 Uhr
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9.3.2. Berufsvorbereitung für Geflüchtete und Personen mit 
Migrationshintergrund mit sozialpädagogischer Betreuung – 
WiG

Die 300-stündige Maßnahme „WiG – Willkommen in Göttingen“ unterstützt Ge-
flüchtete und Personen mit Migrationshintergrund bei der beruflichen Orientie-
rung und hilft bei der Suche nach einem Ausbildungs- oder Arbeitsplatz. WiG ist 
Teil einer Prozesskette, die neuzugewanderten Personen eine schnelle Integration 
ermöglichen soll. Während der gesamten Projektphase werden die Teilnehmen-
den intensiv sozialpädagogisch begleitet. Die Kursinhalte sind:
•	 berufsbezogener Deutschunterricht
•	 PC-Training und Mediennutzung
•	 Arbeits- und Sozialkunde
•	 Bewerbungstraining
•	 Skillstraining
•	 berufliche Perspektivenentwicklung

Wer kann teilnehmen? Interessierte müssen bei der Agentur für Arbeit oder dem 
Jobcenter registriert sein und können dort einen Aktivierungs- und Vermittlungs-
gutschein erhalten. Teilnehmende sollten über Deutschkenntnisse auf dem Ni-
veau A2 verfügen.

Beschäftigungsförderung Göttingen (kAöR) 
Bildungszentrum für Zugewanderte 
der Stadt Göttingen
Levinstraße 1
37079 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Dagmara Wienekamp
0551 400-3600
d.wienekamp@goettingen.de

https://www.bfgoe.de > Angebote > Bildungszentrum für Zugewanderte > WiG – 
Willkommen in Göttingen

Sprechzeiten
Bitte vereinbaren Sie telefonisch oder per E-Mail einen Termin mit uns.
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9.3.3. Check In – Job für EU-Bürger*innen

Die Maßnahme „Check In – Job“ unterstützt zugewanderte EU-Bürger*innen vor 
allem aus Rumänien und Bulgarien bei der sozialen und beruflichen Integration.
„Check In – Job“ ist Teil einer Prozesskette, die neuzugewanderten Personen und 
ihren Familien eine schnelle Integration ermöglichen soll. Während der gesamten 
Projektphase werden die Teilnehmenden und ihre Familien sozialpädagogisch be-
gleitet. Die Kursinhalte sind:
•	 berufsbezogener Deutschunterricht
•	 PC-Training und Mediennutzung
•	 Leben in Deutschland – Politik und Kultur
•	 Berufsorientierung und Arbeitsbereiche in Deutschland 
•	 Bewerbungstraining, Betriebsbesichtigungen, Praktika

Wer kann teilnehmen? EU-Bürger*innen im Leistungsbezug SGB II oder im An-
tragsverfahren, die nicht in Vollzeit in den Arbeitsmarkt integriert sind und keine 
bis geringe berufliche Qualifikationen haben bzw. keine Anerkennung ihrer Quali-
fizierung in Deutschland besitzen. Interessierte können von ihrer/ihrem zuständi-
gen Fallmanager*in zugewiesen werden.

Beschäftigungsförderung Göttingen (kAöR) 
Bildungszentrum für Zugewanderte 
der Stadt Göttingen
Levinstraße 1
37079 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Helen Wahba				    Dagmara Wienekamp
0551 400-3665				    0551 400-3600
h.wahba@goettingen.de			   d.wienekamp@goettingen.de 

https://www.bfgoe.de 

Sprechzeiten
Bitte vereinbaren Sie telefonisch oder per E-Mail einen Termin mit uns.
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9.3.4. NetzTeil – Vernetzung im Stadtteil – digitale, berufliche 
und soziale Teilhabe für Bewohner*innen im Göttinger Westen

Das Projekt NetzTeil unterstützt Menschen durch Aktivierung, Qualifizierung und 
sozialpädagogische Beratung beim (Wieder-)Einstieg in den Arbeitsmarkt.
Die Digitalisierung nimmt im Arbeitsleben immer mehr Raum ein. Mit niedrig-
schwelligen Angeboten werden Hemmnisse im Umgang mit digitalen Medien ab- 
und Kompetenzen aufgebaut und digitale sowie soziale Teilhabe ermöglicht. Zu 
den Inhalten zählen:
•	 Kompetenzfeststellung
•	 Bewerbungstraining
•	 Unterstützung im Umgang mit digitalen Medien
•	 Suche und Ansprache von Arbeitgeber*innen und Arbeitgeber*innenberatung
•	 berufsbezogene Förderung von Deutschkenntnissen und Unterstützung bei der 

betrieblichen Integration
•	 soziale Beratung
•	 Gesundheitscoaching

Unsere Angebote finden als Einzelberatungen oder Gruppenangebote statt. Die 
Teilnahme ist auch online möglich und für alle Interessierten kostenlos. Teilneh-
men können Bewohner*innen der Stadt Göttingen mit dem Mindestalter 27 Jahre.

Das Projekt „NetzTeil - Vernetzung im Stadtteil“ wird im Rahmen des ESF-Bundes-
programms „Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier – BIWAQ“ durch das Bundes-
ministerium des Innern, für Bau und Heimat und den Europäischen Sozialfonds 
(ESF) gefördert.

Beschäftigungsförderung Göttingen (kAöR) 
Bildungszentrum für Zugewanderte 
der Stadt Göttingen
Levinstraße 1
37079 Göttingen
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AWO Kreisverband Göttingen e. V.
Jutta-Limbach-Straße 3
37073 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Susanne Hirse			   Antje Hürter
0551 400-3606			   0551 400-3660
s.hirse@goettingen.de		  a.huerter@goettingen.de 

https://www.bfgoe.de > Angebote > Beratung / Coaching > NetzTeil

Sprechzeiten
Bitte vereinbaren Sie telefonisch oder per E-Mail einen Termin mit uns.

9.3.5. TafF – Teilhabe und Arbeit für Familien

Wir beraten Sie und Ihre Familie bei Konflikten, finanziellen Schwierigkeiten, Ver-
änderungswünschen oder wenn Sie in einer persönlichen Sackgasse stecken. Wir 
begleiten Sie auf dem Weg vom Start bis zum Ziel und bieten: 
•	 Begleitung bei der Entwicklung und Umsetzung persönlicher und beruflicher 

Ziele
•	 praktische Hilfe bei Alltagsproblemen, finanziellen Schwierigkeiten u. v. m.
•	 Hilfe bei der Beantragung finanzieller Leistungen
•	 Möglichkeiten der Vereinbarkeit von Familie und Beruf
•	 Unterstützung bei Bewerbung und Jobcoaching
•	 Informationen in relevanten, alltagsnahen Themengebieten
•	 Gruppenangebote
Schwerpunkt von TAfF ist die Förderung von Frauen in Familien. 

Teilnehmen können Familien in Göttingen mit mindestens einem Kind unter 18 
Jahren, wenn sie mindestens einen der folgenden Punkte erfüllen:
•	 Bezug von Leistungen nach SGB II oder XII oder Anspruch darauf 
•	 Bezug von Kinderzuschlag oder Anspruch darauf

TAfF ist ein Modellprojekt und wird im Rahmen von „Akti(F) – Aktiv für Familien 
und ihre Kinder“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) und 
den Europäischen Sozialfonds (ESF) gefördert.
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Beschäftigungsförderung Göttingen (kAöR) 
TafF – Teilhabe und Arbeit für Familien
Lotzestraße 22c
37083 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Melanie Jahn			   Sarina Paap
0551 400-3681			   0551 400-3682
TAfF@goettingen.de		  TAfF@goettingen.de

https://www.bfgoe.de > Angebote > Beratung / Coaching > Teilhabe und Arbeit 
für Familien

Sprechzeiten
Informieren Sie sich über Sprechzeiten, aktuelle Angebote oder buchen Sie Ihren 
Termin online auf www.taff37.de.



247

9. Arbeit und Beruf

9.3.6. Willkommen im Betrieb

„Willkommen im Betrieb“ ist Kontaktstelle für Unternehmen und internationale 
Zugewanderte: Wir begleiten den Integrationsprozess in den Ausbildungs- bzw. 
Arbeitsmarkt und unterstützen gleichzeitig niedersächsische Unternehmen bei 
der Behebung des Fachkräftemangels.

Angebot für internationale Zugewanderte:
•	 Entwicklung einer individuellen Förderstrategie zur Vorbereitung in den Berufs-

einstieg
•	 Berufsberatung und -orientierung
•	 Bewerbungscoaching, Ausbildungs- und Arbeitsvermittlung
•	 weiterführende Begleitung nach erfolgreicher Arbeitsaufnahme

Angebot für Unternehmen:
•	 Beratung zu rechtlichen, sozialen und interkulturellen Fragen vor, während und 

nach der Einstellung von internationalen Zugewanderten
•	 Beratung zu Fördermöglichkeiten
•	 Vermittlung von geeigneten Ausbildungsbewerber*innen und Fachkräften
•	 Entwicklung von bedarfsgerechten Unterstützungsprojekten
•	 Organisation von Kontaktpunkten zwischen Bewerber*innen und Unternehmen
•	 weiterführende Begleitung nach erfolgreicher Arbeitsaufnahme

Beschäftigungsförderung Göttingen (kAöR) 
Bildungszentrum für Zugewanderte 
der Stadt Göttingen
Levinstraße 1
37079 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Franz Adam			   Dr. Anika-Brigitte Kollarz
0551 400-3630			   0551 400-3649
f.adam@goettingen.de		  a.kollarz@goettingen.de

https://www.bfgoe.de > Angebote > Bildungszentrum für Zugewanderte

„Willkommen im Betrieb“ wird Rahmen der Richtlinie „Start Guides“ durch das 
Niedersächsische Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung 
im Rahmen der „Fachkräfteinitiative Niedersachsen“ sowie dem Bündnis „Nieder-
sachsen packt an“ gefördert.
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9.3.7. Von der Geschäftsidee zum Unternehmen –  
Existenzgründungsberatung

MOBIL bündelt und vermittelt Know-how für Gründungsinteressierte und Selb-
ständige. Bei uns können Sie Ihr Fachwissen erweitern oder Ihre Geschäftsidee 
überprüfen und weiterentwickeln. Um Ihnen die individuellste Aus- und Weiter-
bildung zum/zur Unternehmer*in zu bieten, besteht unser Angebot aus individu-
ellem Coaching, Seminaren und Workshops von Dozent*innen aus der Praxis und 
Netzwerkveranstaltungen. Bei MOBIL erhalten Sie Informationen zu Förder- und 
Kreditmöglichkeiten. Zudem erstellt MOBIL als anerkannte Fachstelle für Existenz-
gründungen Fachgutachten für Ihr Gründungsvorhaben.

Seit Anfang 2018 bietet MOBIL für gründungsinteressierte Frauen das Projekt  
WomActivity an. Frauen haben die Möglichkeit, unser vielseitiges Angebot kos-
tenfrei in Anspruch zu nehmen. Das Projekt wird durch Mittel des Landes Nie-
dersachsen und des Europäischen Sozialfonds gefördert. Mit unserem Angebot 
möchten wir dazu beitragen, unternehmerische Kompetenzen zu fördern und 
Gründungsinteressierte sowie Selbständige zu unterstützen.
Wir freuen uns auf Ihre Idee!

Beschäftigungsförderung Göttingen (kAöR)
Gründungsberatung MOBIL
Lotzestraße 22c
37083 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Claudia Heller			   Marjukka Zsagar-Renneberg
0551 400-3230			   0551 400-3230
mobil@goettingen.de 		  mobil@goettingen.de 

https://www.mobil-goettingen.de 
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9.4. Bildungsgenossenschaft Südniedersachsen eG (BIGS)

Die Bildungsgenossenschaft Südniedersachsen eG (BIGS) wurde 2002 gegründet 
und ist ein Zusammenschluss von 30 regionalen Bildungsanbieter*innen und 
sozialen Initiativen aus Südniedersachsen. Die Geschäftsstelle in der Göttinger 
Innenstadt bietet eine neutrale, für alle Interessierte offene, trägerunabhängige 
Beratung rund um alle Fragen zu den Themen Bildung, berufliche Integration und 
Demokratieförderung an.

Als Trägerin verschiedener Beratungs- und Unterstützungsangebote für Mig-
rant*innen mit Schwerpunkt auf Integration in den Arbeitsmarkt und Spracher-
werb, aber auch bei zahlreichen Projekten zur Demokratieförderung, Begleitung 
auf dem Weg in Qualifizierung, Ausbildung und Arbeit, setzt sich die Geschäfts-
stelle der BIGS gemeinsam mit einem lebendigen Netzwerk ihrer Kooperations-
partner*innen für eine Stärkung des gesellschaftlichen Miteinanders in der Ge-
sellschaft ein.

Bildungsgenossenschaft 
Südniedersachsen eG (BIGS)
Lange-Geismar-Straße 73
37073 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Tessa Träger				    Michaela Czulak
0551 38421048				    0551 38421042
t.traeger@bildungsgenossenschaft.de	 m.czulak@bildungsgenossenschaft.de

https://www.bildungsgenossenschaft.de 

Sprechzeiten
Mo-Do	 09:00-16:00 Uhr
Fr	 09:00-13:00 Uhr
Beratungen nach Terminabsprache
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9.4.1. Orientierungs- und Weiterbildungsberatung

Die Geschäftsstelle der Bildungsberatung Südniedersachsen eG (BIGS) berät Sie 
unentgeltlich zu allen Fragen zum Thema Bildung. Wir bieten Ihnen persönliche 
und individuelle Beratung und sind Erstanlaufstelle für Fragen zur beruflichen Ori-
entierung, zu Aus- und Weiterbildung, zum Studieren ohne klassische Hochschul-
zugangsberechtigung oder zum beruflichen Wiedereinstieg. Wir beraten Sie bei 
der Berufswegplanung und stehen Ihnen auf Ihrem Weg für Fragen zur Verfügung.

Bildungsgenossenschaft 
Südniedersachsen eG (BIGS)
Lange-Geismar-Straße 73
37073 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Christine Müller				    Maren Lauble
0551 38421046				    0551 38421050
c.mueller@bildungsgenossenschaft.de	 m.lauble@bildungsgenossenschaft.de

https://www.bildungsgenossenschaft.de 

Sprechzeiten
Unsere Beratungen finden sowohl persönlich als auch telefonisch oder online 
statt. Bitte vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
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9.4.2. Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung (IQ Netzwerk)

Die Anerkennungsberatungsstelle der BIGS gehört zum IQ Netzwerk Niedersach-
sen und begleitet Menschen mit ausländischen Berufsabschlüssen während eines 
Anerkennungsverfahrens und verweist an die zuständigen Anerkennungsstellen. 
Im Rahmen der Anerkennungsberatung erhalten Sie Unterstützung dabei, Ihre 
Abschlüsse offiziell bewerten zu lassen. Sie erhalten Auskunft über die nötigen 
Unterlagen und die Kosten der Bewertung. Die Anerkennungsberatung richtet 
sich an Fachkräfte mit ausländischen Studien- und Berufsabschlüssen.

Zudem unterstützen wir im Rahmen der Qualifizierungsberatung im Anschluss an 
ein Verfahren bei der Suche nach einer passenden Anpassungsqualifizierung, so-
fern dies notwendig ist.

Bildungsgenossenschaft 
Südniedersachsen eG (BIGS)
Lange-Geismar-Straße 73
37073 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Michaela Czulak				    Civar Akad
0551 38421042				    0551 38421049
m.czulak@bildungsgenossenschaft.de	 c.akad@bildungsgenossenschaft.de

https://www.bildungsgenossenschaft.de

Sprechzeiten
Unsere Beratungen finden sowohl persönlich als auch telefonisch oder online 
statt. Bitte vereinbaren Sie mit uns einen Termin.

Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung (IQ)“ wird durch das Bun-
desministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds geför-
dert sowie durch das Land Niedersachsen kofinanziert.
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9.5. FairBleib Südniedersachsen-Harz – Unterstützung für Asyl-
bewerber*innen und Geflüchtete auf dem Weg in Qualifizie-
rung, Ausbildung und Arbeit

Das Netzwerkprojekt FairBleib Südniedersachsen-Harz (FBSH) bietet Geflüchteten 
und Asylbewerber*innen kostenlose Beratung zum Thema Qualifizierung, Ausbil-
dung und Arbeit. FBSH unterstützt sie bei der Integration in den Arbeitsmarkt und 
begleitet die Teilnehmenden auf dem Weg dahin.

Die Projektleitung und -koordination liegen bei der Geschäftsstelle der Bildungs-
genossenschaft Südniedersachsen eG (BIGS). Der Flüchtlingsrat Niedersachsen  
e. V. ist u. a. zuständig für die Netzwerkarbeit in Niedersachsen und Veranstal-
tungsorganisation/-durchführung.

Zuständige beratende Projektpartner*innen sind schwerpunktmäßig
•	 in der Stadt Göttingen: Beschäftigungsförderung Göttingen (kAöR) (siehe unten)
•	 in Stadt und Landkreis Göttingen: Jugendhilfe Göttingen e. V. (siehe unten)
•	 im Altkreis Osterode am Harz: Bildungsvereinigung ARBEIT und LEBEN Nieder-

sachsen Süd gGmbH
•	 im Landkreis Northeim: Institut für angewandte Kulturforschung e. V. (IfaK)
•	 im Landkreis Goslar: Geschäftsstelle der Bildungsgenossenschaft Südnieder-

sachsen eG (BIGS).

Bildungsgenossenschaft 
Südniedersachsen eG (BIGS)
Lange-Geismar-Straße 73
37073 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Tessa Träger				    Dr. Holger Martens
0551 38421048				    0551 38421041
t.traeger@bildungsgenossenschaft.de	 h.martens@bildungsgenossenschaft.de

https://fairbleib.org 
https://www.bildungsgenossenschaft.de/bildungsberatung/fairbleib-
suedniedersachsen-harz

Sprechzeiten
Kontaktdaten und ggf. Sprechzeiten der beratenden Projektpartner*innen kön-
nen über die Internetadressen eingesehen werden.
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Das Projekt „FairBleib Südniedersachsen-Harz“ wird im Rahmen der „Integrations-
richtlinie Bund“ im Handlungsschwerpunkt „Integration von Asylbewerber/-innen 
und Flüchtlingen (IvAF)“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
und den Europäischen Sozialfonds gefördert.

FairBleib Südniedersachsen-Harz – in Stadt und Landkreis Göttingen

Das Team der Jugendhilfe Göttingen e. V. unterstützt die Teilnehmer*innen aus 
Stadt und Landkreis Göttingen auf individueller Ebene. Mit aufsuchender Arbeit 
und in Einzelfallarbeit werden gemeinsam mit Netzwerkpartnern Maßnahmen 
zum Abbau etwaiger Vermittlungshemmnisse für die Integration in den Arbeits-
markt durchgeführt. Daneben sind Vermittlung, Begleitung und Betreuung der 
Einzel- und Gruppenqualifizierungen sowie rechtzeitig einsetzende Unterstüt-
zung für einen gelungenen Übergang von Schule in den Beruf Schwerpunkte der 
Arbeit. Die Mitarbeiter*innen übernehmen Aufgaben des Fallmanagements und 
beziehen dabei besondere kulturelle und familiäre Kontexte mit ein. Beratungs-
orte sind u. a. die Anlaufstelle Innenstadt, das Migrationszentrum Göttingen, das 
Quartiersbüro (Weststadt), die GAB in Hann. Münden und in Duderstadt.
    
Jugendhilfe Göttingen e. V. 
Untere Karspüle 4
37073 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Hamide Tasyildiz				    Jordis Bauer
0551 7079411				    0551 7079411	
0172 2974665				    0175 8050510	
tasyildiz@jugendhilfe-goettingen.de	 bauer@jugendhilfe-goettingen.de

Maurice Mahrow
0176 32907436
mahrow@jugendhilfe-goettingen.de
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https://www.jugendhilfe-goettingen.de/angebote/migration-und-integration/
fairbleib-suedniedersachsen/

Sprechzeiten
täglich nach vorheriger Vereinbarung

FairBleib Südniedersachsen-Harz – in der Stadt Göttingen

Die Beschäftigungsförderung Göttingen begleitet Teilnehmer*innen im Bildungs-
zentrum für Zugewanderte entlang einer Bildungskette. Geflüchtete Personen 
werden in einen passenden Sprachkurs vermittelt, werden in beruflichen Orien-
tierungsmaßnahmen geschult und auf die Aufnahme einer Arbeit vorbereitet.
Eine weitere Aufgabe der BFGoe ist es, neue Kurs- und Qualifizierungsangebote zu 
schaffen und vorhandene Angebote anzupassen. In diesem Zuge werden seit Ja-
nuar 2019 Schulungen zur digitalen Bildung angeboten, um die digitale Teilhabe 
von benachteiligten Personengruppen zu fördern.

Beschäftigungsförderung Göttingen (kAöR) 		
Bildungszentrum für Zugewanderte
der Stadt Göttingen		
Levinstraße 1
37079 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Christine Kruse			   Gudrun Steinmetz
0551 400-3632			   0551 400-3605
c.kruse@goettingen.de		  g.steinmetz@goettingen.de
						    
https://www.bfgoe.de > Angebote > Bildungszentrum für Zugewanderte > FairBleib

Sprechzeiten
täglich nach vorheriger Vereinbarung (Termin)
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9.6. Handwerkskammer Hildesheim-Südniedersachsen

9.6.1. Integrationsprojekt Handwerkliche Ausbildung für 
Flüchtlinge und Asylbewerber (IHAFA)

Das Projekt IHAFA berät und begleitet geflüchtete Menschen vor der Ausbildung 
im Handwerk und unterstützt während der Ausbildungszeit:
•	 ganzheitliche Beratung und Begleitung unserer Teilnehmer*innen zu Themen 

wie Berufsorientierung, berufliche Entwicklung, Kompetenzfeststellung, Aufent-
haltserlaubnis, Arbeitserlaubnis und Sprachunterricht

•	 direkte Vermittlung in Praktika, Einstiegsqualifizierung und Berufsausbildung in 
einen der Handwerksbetriebe im Kammergebiet bei Teilnehmer*innen, die das 
Potential für eine erfolgreiche Ausbildung mitbringen

Handwerkskammer 
Hildesheim-Südniedersachsen
Berufsbildungszentrum Göttingen
Florenz-Sartorius-Straße 8
37079 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Mechthild Schulz-Fleißner				  
05121 160206						    
mechthild.schulz-fleissner@hwk-hildesheim.de	

Malte Diercks
05121 160170
malte.diercks@hwk-hildesheim.de

http://www.ihafa.de 

Sprechzeiten
wochentags nach Vereinbarung
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9.6.2. Willkommenslotsen – Talente finden

Das Projekt Willkommenslotsen berät, vermittelt und begleitet geflüchtete Men-
schen, die im Handwerk Arbeit suchen:
•	 Die Willkommenslotsen helfen Unternehmen bei der Besetzung ihrer offenen 

Arbeitsstellen mit Flüchtlingen. Das sind Asylbewerber*innen, anerkannte 
Flüchtlinge mit Aufenthalts- oder Niederlassungserlaubnis sowie Geduldete. 

•	 Die Integration von Flüchtlingen in Beschäftigung ist eine Herausforderung, bei 
der die Willkommenslotsen Unternehmerinnen und Unternehmer gern beglei-
ten. Diese Aktivitäten dienen dem Aufbau und der Weiterentwicklung einer Will-
kommenskultur im Unternehmen. 

Handwerkskammer 
Hildesheim-Südniedersachsen
Braunschweiger Straße 53
31134 Hildesheim

Ansprechpartner*innen
Walter Macke
05121 162178
walter.macke@hwk-hildesheim.de 

https://www.hwk-hildesheim.de 
https://www.willkommenslotsen.de 

Sprechzeiten
wochentags nach Vereinbarung
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9.7. Industrie- und Handelskammer Hannover –  
Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung

Eine kostenlose Beratung, Informationen über das komplexe Anerkennungsver-
fahren und Begleitung durch den Anerkennungsprozess erhalten alle Fachkräfte 
mit ausländischen Abschlüssen, unabhängig von ihrem Aufenthaltsstatus, bei den 
Sprechtagen zur Anerkennungsberatung in der Geschäftsstelle Göttingen der IHK 
Hannover.
Die Sprechtage im Rahmen des Förderprogramms „Integration durch Qualifizie-
rung“ finden je nach Bedarf einmal pro Monat statt.

IHK Hannover
Geschäftsstelle Göttingen
Bürgerstraße 21
37073 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Martina Pudic
0511 3107-521
anerkennungsberatung@hannover.ihk.de

https://www.hannover.ihk.de

9.8. Landwirtschaftskammer Niedersachsen

Die Landwirtschaftskammer Niedersachsen ist eine „Dachorganisation“ für die 
„grünen“ Berufe. Sie vertritt, unterstützt und berät die Betriebe im grünen Bereich 
inklusive Gartenbau, Forst- und Hauswirtschaft. 
Bei Fragen zum Agrarsektor, im vor- und nachgelagerten Bereich, im Gartenbau 
oder in der Hauswirtschaft nehmen Sie gerne Kontakt mit der Landwirtschafts-
kammer Niedersachsen auf.
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9.8.1. Ausbildungsberatung im grünen Bereich

Die duale Ausbildung dauert in der Regel 3 Jahre. 
Das Sprachniveau B2 wird dringend empfohlen, um die Ausbildung schaffen zu 
können. Nach der Ausbildung ist eine ständige Weiterqualifizierung möglich und 
auch ein Studium. 
Die Landwirtschaftskammer ist zuständig für die Organisation, Betreuung und 
Überwachung der Ausbildung. Ansprechpartner*innen sind die Ausbildungsbe-
rater*innen. Sie informieren und beraten zur Ausbildung im Agrarbereich, Garten-
bau und in der Hauswirtschaft. Sie begleiten und beraten während der ganzen 
Ausbildungsdauer.
Zu den 12 Ausbildungsberufen im grünen Bereich gehören der/die
•	 Landwirt*in
•	 Gärtner*in
•	 Hauswirtschafter*in
sowie Tierwirt*in, milchwirtschaftliche*r Laborant*in, Milchtechnolog*in, Pflan-
zentechnolog*in, Fachkraft Agrarservice, Fischwirt*in, Forstwirt*in, Pferdewirt*in, 
Revierjäger*in.

Die Willkommenslotsinnen der Landwirtschaftskammer Niedersachsen können 
geflüchteten Menschen helfen, ein Praktikum oder einen Ausbildungsplatz zu fin-
den.

Landwirtschaftskammer 
Niedersachsen
Wallstraße 44
37154 Northeim

Ansprechpartner*innen
Willkommenslotsin
Agnès Schrader-Mazarguil
05551 6004124
agnes.schrader-mazarguil@lwk-niedersachsen.de

Informationen über die 12 „grünen“ Ausbildungsberufe:
https://www.talente-gesucht.de  
https://www.lwk-niedersachsen.de > Beruf & Bildung
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9.8.2. ValiKom Transfer – macht Berufskompetenzen sichtbar

Sind Sie über 25 Jahre alt und haben durch praktische Arbeit bereits Fähigkeiten 
in einem Beruf erlangt? Können diese aber nicht durch Zeugnisse oder Zertifikate 
belegen? Dann sind Sie bei ValiKom Transfer genau richtig. In einem Validierungs-
verfahren werden Berufserfahrungen ermittelt, dokumentiert, bewertet und an-
schließend mit einem Zertifikat bescheinigt. Dabei berät die Landwirtschaftskam-
mer Niedersachsen Sie gerne. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, informieren 
Sie sich gerne auf der Projektseite oder schauen Sie sich auf unserer Internetseite 
in dem 2-minütigen Animationsfilm „Berufliche Kompetenzen sichtbar machen“ 
den Ablauf des Validierungsverfahrens an.

Landwirtschaftskammer Niedersachsen
Mars-la-Tour-Straße 1-13
26121 Oldenburg

Ansprechpartner*innen
Dorothee Peiper
04141 519822
dorothee.peiper@lwk-niedersachsen.de

Frauke Schwiderrek
05121 748911
frauke.schwiderrek@lwk-niedersachsen.de

https://www.valikom.de 
https://www.lwk-niedersachsen.de > Betrieb & Umwelt > 
Beruf & Bildung > ValiKom Transfer
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9.8.3. Arbeitnehmer- und Unternehmerberatung,  
Weiterbildung – Projekt Willkommenslotsen

Die Arbeitnehmerberater*innen der Landwirtschaftskammer Niedersachsen un-
terstützen bei der Suche nach einem Arbeitgeber und helfen Ihnen bei der Erstel-
lung bzw. beim Verstehen des Arbeitsvertrages. Sie begleiten Arbeitnehmer*in-
nen in ihrem Arbeitsverhältnis und bieten Weiterbildungsangebote an. Fragen zu 
bestehenden Arbeitsverhältnissen und zur Altersabsicherung sowie zur Zusatz-
versorgung für Arbeitnehmer*innen in der Land- und Forstwirtschaft werden be-
antwortet.
Egal ob Sie Erfahrungen aus Ihrem Heimatland mitbringen oder in die Arbeit in 
grünen Unternehmen einsteigen wollen, wenden Sie sich direkt an die Willkom-
menslotsin der Landwirtschaftskammer. Sie hilft Ihnen, ein Praktikum oder eine 
Arbeit in diesem Bereich zu finden.

Landwirtschaftskammer Niedersachsen
Wallstraße 44
37154 Northeim

Ansprechpartner*innen
Willkommenslotsin
Agnès Schrader-Mazarguil
05551 6004124
agnes.schrader-mazarguil@lwk-niedersachsen.de

https://www.lwk-niedersachsen.de  
https://www.agrarjobboerse.de (Stellenangebote)



261

9. Arbeit und Beruf

9.9. Universität Göttingen

9.9.1. Gründungsförderung und Entrepreneurship Education

Unser Angebot richtet sich an Studierende, junge Berufstätige und Mitarbeiter*in-
nen der Göttinger Hochschulen und Forschungseinrichtungen des Göttingen 
Campus. Das Gründungsteam der Abteilung Forschung und Transfer bietet Ihnen 
folgendes Angebot:
•	 Beratung zu Fördermitteln (z. B. EXIST-Gründerstipendium, 
    EXIST-Forschungstransfer)
•	 Beratung rund um das Thema Gründung
•	 Lehrveranstaltungen und Workshops für Gründungsinteressierte
•	 kostenfreie Räumlichkeiten im SNIC-Pre-Inkubator für die Arbeit an Ideen 
    und Gründungsvorhaben 
•	 eigener Gründungswettbewerb LIFT-OFF
•	 Hilfe bei der Suche nach Mitgründenden

Georg-August-Universität Göttingen
Abteilung Forschung und Transfer
Goßlerstraße 9
37073 Göttingen 

Ansprechpartner*innen
Martin Stammann				   Stefanie Pinkert
0551 3925164				    0551 3925165
martin.stammann@zvw.uni-goettingen.de	 gruendung@uni-goettingen.de

https://www.uni-goettingen.de/gruendung 

Sprechzeiten 
nach Vereinbarung
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9.9.2. Welcome Centre für den Göttingen Campus und  
die Region Südniedersachsen

Das Welcome Centre für den Göttingen Campus und die Region Südniedersach-
sen bietet Willkommens- und Aufnahmekultur für die Region. Es unterstützt For-
schende am Göttingen Campus und Fach- und Führungskräfte der Region bei 
allen praktischen Fragen rund um Ankunft und Aufenthalt. Seine Leistungen um-
fassen u. a. Beratung zu Visum und Aufenthalt, Unterstützung bei Behördengän-
gen, bei der Suche nach Wohnraum und im Bereich Kinderbetreuung und Schulen 
sowie die Entwicklung von Karriereoptionen für Partner*innen.

Das in Kooperation der Georg-August-Universität Göttingen und der Südnieder-
sachsenStiftung etablierte Angebot gründet auf der Vernetzung regionaler Akteu-
re aus Wissenschaft, Wirtschaft und Kommunen. Weitere Informationen und eine 
Registrierungsoption finden Sie auf der Website.

Georg-August-Universität Göttingen
in Kooperation mit der SüdniedersachsenStiftung
Von-Siebold-Straße 4
37075 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Front Office
0551 3921321
frontoffice@welcome-to-suedniedersachsen.de

https://welcome-to-suedniedersachsen.de 
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9.10. VHS Göttingen Osterode gGmbH

9.10.1. Integrationscoaching plus

Das Projekt besteht aus zwei Angeboten, die auch einzeln besucht werden können:
1. �Einzelbegleitung und Beratung, um eigene berufliche Ziele zu erarbeiten und 

zu erreichen. In 18 Terminen begleitet eine Person Sie auf dem Weg in Ausbil-
dung oder Arbeit. Ein Beginn ist jederzeit möglich.

2. Kurse in kleinen Gruppen bereiten Sie auf Aufgaben im Beruf vor.

Die 8-wöchigen Kursangebote gibt es zu folgenden Themen:
•	 Leben und Arbeiten in Deutschland – Gesundheits- und Sozialsystem, Behörden 

und Anträge, Sozialrecht, Arbeitsmarkt
•	 Besser deutsch schreiben – Niveau B1/ B2
•	 Besser deutsch sprechen – Niveau B1/B2
•	 Computerkenntnisse für den Beruf – einen Computer nutzen, einen Text schrei-

ben, das Internet sicher nutzen
•	 Fit für den Beruf – Im Arbeitsleben zurechtkommen – Schlüsselkompetenzen: 

Miteinander sprechen, die Arbeit organisieren, gutes Lernen
•	 Wie finde ich einen Job – Orientierung und Bewerbung, Vorstellungsgespräche
•	 Praktikum

Zusatzangebote zur 
•	 Vorbereitung für Tätigkeiten in der Pflege

Die Kosten tragen das Jobcenter oder die Agentur für Arbeit.

VHS Göttingen Osterode gGmbH
Stadtstieg 15
37083 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Heike Truckenmüller			   Caroline Kurz
0551 4952263				    0551 4952272
h.truckenmueller@vhs-goettingen.de	 c.kurz@vhs-goettingen.de

https://vhs-goettingen.de/programm/arbeitsmarkt-projekte 
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9.10.2. Junge Mütter in Teilzeit-Ausbildung – JUMITA

Der Kurs JUMITA richtet sich an Mütter, die gerne eine Ausbildung in Teilzeit ma-
chen möchten. Sie brauchen Deutschkenntnisse mindestens auf dem Niveau B2.
Wir helfen Ihnen:
•	 bei der Suche nach einer Teilzeitausbildung
•	 bei der Organisation der Kinderbetreuung
•	 durch individuelle Beratung bei der Berufswegplanung und bei persönlichen 

Problemen sowie
•	 durch ein Bewerbungstraining.

Der Kurs bietet folgende Inhalte:
•	 Berufsorientierung
•	 Bewerbungstraining
•	 Unterstützung beim Umgang mit Behörden
•	 Unterstützung bei der Organisation der Kinderbetreuung 
•	 berufsfachliches Wissen: in Deutsch, Mathematik und Englisch für den Beruf,
    EDV (Word, Excel, Windows)
•	 Umgang mit Stress, Zeitmanagement und Lerntechniken
•	 6-wöchiges Praktikum

Teilzeitausbildung ist eine Chance, Ausbildung und Kinder miteinander zu verein-
baren. Eine Notfall-Kinderbetreuung im Projekt hilft Ihnen, sich ganz auf Ihr Ziel 
zu konzentrieren.
Der Kursbeginn ist jedes Jahr im September. Die Kursdauer beträgt 12 Monate. Die 
Kosten tragen das Jobcenter oder die Agentur für Arbeit.

VHS Göttingen Osterode gGmbH
Stadtstieg 15
37083 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Krischna Gutschke
0551 4952274
k.gutschke@vhs-goettingen.de

https://vhs-goettingen.de/programm/arbeitsmarkt-projekte 
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9.10.3. Wege in die Ausbildung – WidA

Ein Angebot für Geflüchtete, Migrantinnen und Migranten, die eine Ausbildung 
beginnen wollen. Sie brauchen Deutschkenntnisse mindestens auf dem Niveau 
B1.
Der Kurs unterstützt bei der Ausbildungsplatzsuche. Er bereitet auf die Anforde-
rungen der Ausbildung vor und hilft, Kontakte in die deutsche Arbeitswelt herzu-
stellen. Inhalte sind:
•	 Berufsorientierung und Bewerbungstraining
•	 Deutsch für den Beruf, Niveau B2
•	 Kennenlernen betrieblicher Strukturen und Orientierung im Betrieb mit Prakti-

kum
•	 Wie funktioniert Arbeit und Leben in Deutschland?
•	 Grundlagen Windows, Word und Internet
•	 Kommunikationstraining 
•	 interkulturelle Kompetenz 
•	 Mathematik und Deutsch

Der Kursbeginn ist am 1.11.2020, in den Folgejahren startet der Kurs im Septem-
ber. Die Kursdauer beträgt 12 Monate. Die Kosten tragen das Jobcenter oder die 
Agentur für Arbeit.

VHS Göttingen Osterode gGmbH
Stadtstieg 15
37083 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Jutta Deitermann
0551 4952273
j.deitermann@vhs-goettingen.de

https://vhs-goettingen.de/programm/arbeitsmarkt-projekte 
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9.11. Koordinierungsstelle „Frauen & Wirtschaft“  
(Stadt und Landkreis Göttingen)

Die Koordinierungsstelle „Frauen & Wirtschaft“ verfolgt das Ziel, die berufliche 
Gleichstellung von Frauen und ihre Integration in das Erwerbsleben nach der Fa-
milienphase durch Information, Weiterbildung und Beratung zu fördern. 

Wir bieten:
•	 Information und Einzelberatung von Berufsrückkehrerinnen und ratsuchenden 

Frauen zu Fragen der Berufswegplanung
•	 Existenzgründungsberatung
•	 Unterstützung bei der Suche nach passenden Weiterbildungsangeboten
•	 Förderung der Weiterbildung durch Weiterbildungsscheck.

Die Koordinierungsstelle gibt jedes Jahr im Frühling und im Herbst das Weiter-
bildungsprogramm heraus. Dieses steht auf der Internetseite als Download zur 
Verfügung. 

Koordinierungsstelle „Frauen & Wirtschaft“
Neues Rathaus
Hiroshimaplatz 1-4
37083 Göttingen 

Ansprechpartner*innen
Dr. Natalia Hefele				    Evelin Kolle
0551 400-2862				    0551 400-2860
n.hefele@goettingen.de			   e.kolle@goettingen.de 

http://www.frauen-wirtschaft.de 



267

9. Arbeit und Beruf

9.12. WRG Wirtschaftsförderung Region Göttingen GmbH

Als Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Göttingen, der Städte und 
Gemeinden unterstützen wir Unternehmen und Existenzgründer*innen in der  
Region.
Unsere Beratungen erfolgen neutral, dienstleistungsorientiert und kostenfrei in 
folgenden Bereichen:
•	 Fachkräftegewinnung und -bindung
•	 Existenzgründung
•	 Finanzierungsmöglichkeiten 
•	 Fördermöglichkeiten
•	 Innovations- und Technologieberatung
•	 Gewerbeflächen und -immobilien
•	 Unternehmensnachfolge 

Wir bieten regelmäßige Informations- und Netzwerkveranstaltungen an; außer-
dem Workshops zu aktuellen wirtschaftsrelevanten Themen. Weitere Informatio-
nen finden Sie auf unserer Homepage.

WRG Wirtschaftsförderung Region Göttingen GmbH
Bahnhofsallee 1 b
37081 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Karin Friese
0551 5254982
karin.friese@wrg-goettingen.de 

https://www.wrg-goettingen.de 

Sprechzeiten
Mo, Di, Mi, Do	 09:00-17:00 Uhr
Fr		  09:00-13:00 Uhr
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9.13. „find friends – find work“ –  
Flüchtlingsinitiative zur Berufsintegration

Geflüchtete mit beruflichem background treffen einheimische Berufskolleg*in-
nen. Die Initiative bringt Fachkräfte und Akademiker*innen mit Berufskolleg*in-
nen, die in Deutschland leben, auf informeller, freundschaftlicher Ebene zusam-
men. So verschaffen sich die Migrant*innen eine Orientierung, wie ihr Beruf in 
Deutschland ausgeführt wird. Das vermittelt soziale und sprachliche Sicherheit 
und verschafft grundlegende berufsrelevante Informationen, die eine individuelle 
Berufsorientierung ermöglichen und den späteren Einstieg in das Arbeitsleben er-
leichtern.

Die einheimischen Berufskolleg*innen sind Menschen, die gerne ihr Know-how 
teilen und interessiert sind, sich mit Geflüchteten aus dem gleichen Berufsfeld 
über Arbeitsbedingungen der jeweiligen Länder auszutauschen. Diese wertvollen 
Kontakte ermöglichen oft Praktika, Ausbildungsplätze und Arbeitsstellen. Da nur 
20 % der offenen Stellen über Ausschreibungen besetzt werden, ist dieser infor-
melle Weg gerade auch für Geflüchtete eine Chance.

find friends – find work
Annabel Konermann
Schildweg 3
37085 Göttingen

Ansprechpartner*innen
Annabel Konermann
01575 6121236
konermann@eckesieben.de

http://www.find-friends-find-work.de 

9.14 Integrationsfachdienst für schwerbehinderte und für hör-
geschädigte schwerbehinderte Menschen im Arbeitsleben

	 Siehe 5.5.3. Integrationsfachdienst für schwerbehinderte und für hörgeschädigte 	
	 schwerbehinderte Menschen im Arbeitsleben.


